
Am Mittwoch, 28.12.2011, findet die letzte Müllabfuhr in diesem Jahr statt. Bei die-
ser Abfuhr müssen unbedingt noch die Müllwertmarken angebracht werden und 
es werden auch zum letzten mal die Restmüllsäcke mitgenommen. Danach ist 
diese Ära endgültig zu Ende. Am Dienstag, 10.1.2012 findet die erste Abfuhr mit 
Verwiegung statt. Die weiteren Termine sind dem beiliegenden Müllkalender zu 
entnehmen. Übrig gebliebene Wertmarken und Müllsäcke können bis Ende Jän-
ner 2012 im Gemeindeamt gegen vollen Kostenersatz zurückgegeben werden.
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Der Gemeinderat hat beschlossen ...

Unter diesem Titel werden die wichtigsten Beschlüsse in stark gekürzter Form verlautbart. Die voll-
ständigen Texte der jeweiligen Tagesordnungspunkte können im Internet unter 
http://www.hainzenberg.tirol.gv.at/grbeschluss.htm nachgelesen werden.
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Gemeinderatssitzung 07/2011 vom 
13.12.2011:

Beratung mit Raumplaner über Bebauungs-
pläne 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Raumplaner 
Dipl.-Ing. Andreas Lotz anwesend.

Dipl.-Ing. Andreas Lotz berichtet über seine bis-
herigen Vorarbeiten zu den Bebauungsplänen 
für die Parzellen Altrichter und Knödlseder.
Beim Bebauungsplan Knödlseder soll die Höhe 
des eingereichten Projektes um ein Stockwerk 
reduziert werden.
Bei den Parzellen Altrichter stellt sich das Pro-

Der Bürgermeister persönlich ...

Liebe Hainzenbergerin,
lieber Hainzenberger!

Alle freuen sich über die weißen 
Weihnachten und der Jahreswech-
sel nähert sich mit Riesenschritten. 
Auch in der Gemeinde gibt es mit 
dem neuen Jahr einige Neuerun-
gen, wie auch aus dem nachste-
henden Protokoll der Gemeinde-
ratssitzung ersichtlich ist.

Die Änderungen sind aber nicht so 
gravierend, wie man auf den ersten 
Blick vermuten müsste. So wurde die Neufas-
sung der Verordnungen zu Wasser und Kanal 
hauptsächlich wegen Änderungen bei den maß-
geblichen Landesgesetzen erforderlich . Die An-
passungen erfolgten nach diesen landesgesetz-
lichen Vorgaben. 

Die Änderung der Müll- und Müllgebührenord-
nung musste auf Grund der Umstellung auf das 
Verwiegesystem beschlossen werden. Ich möch-
te mich bei dieser Gelegenheit bei der ganzen 

Bevölkerung für die aktive Mithilfe 
in der Umstellungsphase bedan-
ken. Dadurch war für die Mitarbei-
ter der Umweltzone Zillertal und 
der Gemeinde ein problemloser 
Arbeitsablauf möglich. Die Verwie-
gung kann nun planmäßig am 10. 
Jänner 2012 beginnen.

Schlussendlich wurde auch eine 
neue Hundesteuerverordnung er-
lassen. Damit will man einzelne 
Probleme mit Hundehaltern besser 
in den Griff bekommen.

Abschließend wünsche ich euch allen eine ru-
hige und besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2012.

Der Bürgermeister:

Georg Wartelsteiner



Babypaket

blem, dass die Art der Bebauung noch nicht be-
kannt ist und man daher die Voraussetzungen 
noch nicht genau kennt. 
Er empfiehlt dem Gemeinderat den Wendekreis 
oder einen Wendehammer mit dem Bebau-
ungsplan abzusichern. Die Zufahrt von oben mit 
Parkdeck auf dem Gebäude und mit maximal 3 
Geschosshöhen nach unten. 
Für die unteren Parzellen sollen maximal zwei 
Einfamilienhäuser mit den Vorgaben vom 1. Ent-
wurf in den Bebauungsplan aufgenommen wer-
den.
Die Parzellen Falterbauer sollen in gleicher Art 
der Bebauung wie die Nachbargebäude bebaut 
werden.
Die Ausarbeitung der Bebauungspläne ist ca. bis 
Ende Jänner möglich.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Kanalordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue Ka-
nalordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Kanalgebührenordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue Ka-
nalgebührenordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Wasserleitungsordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue 
Wasslerleitungsordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Wasserleitungsgebührenordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue 
Wasslerleitungsgebührenordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Müllabfuhrordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue 
Müllabfuhrordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über neue 
Abfallgebührenordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue Ab-
fallgebührenordnung beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung über eine 
Hundesteuerverordnung
Mit Wirksamkeit ab 1.1.2012 wird eine neue 
Hundesteuerverordnung beschlossen.

Voranschlag 2012
Der Voranschlag für das Jahr 2012 sowie der 
mittelfristige Finanzplan 2013-2015 werden vom 
Kassier vorgetragen und vom Gemeinderat be-
schlossen. Der Voranschlag für das Jahr 2012 ist 
im ordentlichen Haushalt mit € 1.587.900,00 und 
im Außerordentlichen Haushalt mit € 57.000,00 
ausgeglichen. Zum Ausgleich ist ein Jahresüber-
schuss 2011 in Höhe von Euro 55.400,00 not-
wendig.

Abschluss einer neuen Vereinbarung mit Fa. 
DAKA über Müllabfuhr.
Mit Beginn der Müllverwiegung hat die Fa. DAKA 
eine neue Vereinbarung über die Müllabfuhr vor-
gelegt. Neben den organisatorischen Abläufen 
ist die Höhe der Kosten als Pauschale von Euro 
230,-- netto pro Abfuhr wertgesichert vereinbart. 
Für den Transport ins Ahrental erhält die Firma 
DAKA Euro 20,70 pro t Müll. Die vorliegende 
Vereinbarung wird vom Gemeinderat mit Wirk-
samkeit ab 01.01.2012 einstimmig genehmigt.

Ein Babypaket konnte Bürgermeister Georg War-
telsteiner in den letzten Wochen übergeben: 

Er gratulierte den Eltern Elisabeth Gruber und  
Stefan Dengg, Penzing 635, zur Geburt der 
Tochter Anna-Lena, geb. am 19.11.2011. 

Die Gemeinde gratuliert auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich!



Geburtstag

Am Freitag, den 9. Dezember 2011 konnte Frau 
Anna Kupfner, Schweiberweg 44, ihren 85. Ge-
burtstag im Kreise ihrer Familie feiern.
Vizebürgermeister Helmut Armellini überbrachte 
der Jubilarin die besten Glückwünsche der Ge-
meinde. Die Ortsbäurin Susanne Kröll schloss 
sich diesen Glückwünschen ebenfalls an. Die 
Altbäurin zu „Unterdickach“ ist zufrieden, dass 
es ihr gesundheitlich so gut geht, dass sie noch 
zu Hause wohnen kann, wo sie von ihrer Familie 
und dem Sozialsprengel bestens betreut wird.
Wir wünschen der Jubilarin auf diesem Wege 
noch einmal alles Gute und noch viele Jahre bei 
möglichst guter Gesundheit.

Sozialsprengel Zell und Umgebung

Pflegebedürftigkeit 
kann jeden treffen. 
Jederzeit. Sie ver-
ändert das Leben 
der Betroffenen und 
ihrer Angehörigen 
grundlegend und 
meist völlig unvorbe-
reitet. Die Übernah-
me einer derartigen Pflegetätigkeit stellt an den 
pflegenden Angehörigen große Anforderungen. 
Zum einen fehlen zumeist fachspezifisches Wis-
sen und Informationen, und zum andern fehlt 
auch die Möglichkeit einer entsprechenden Vor-
bereitungsphase, da der Bedarf an Pflegetätig-
keit sehr oft unverhofft entsteht. 
Umso wichtiger ist ein direkter und rascher Zu-
gang zu den Angeboten mobiler Sozialer Diens-
te. Unsere Organisation bietet eine rasche und 
unkomplizierte Hilfe im Bereich der häuslichen 

Pflege und un-
t e r s t ü t z e n d e 
Haushaltsfüh-
rung und er-
möglicht so den 
Verbleib des 
pflegebedürfti-
gen Menschen 
in seiner häusli-

chen Umgebung und entlastet die pflegenden 
Angehörigen. Das Leistungsangebot reicht 
von Hauskrankenpflege, Alten- und Pflegehilfe, 
Heimhilfe, Essen auf Rädern bis hin  zum Heil-
behelfeverleih. 
Nähere Informationen gibt unsere Pfelgedienst- 
und Einsatzleitung Brigitte Taxacher unter der 
Telefonnummer 0664/3002053 oder erhält man 
direkt im Sprengelbüro 2222-20. Auf unserer 
Homepage www.gemeinde-zell.at/sozialspren-
gel können weitere Details abgerufen werden.


